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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 18.01.2016 

 

Schulabgänger in Köln 

die Antragsteller bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung  
des Ausschuss Schule und Weiterbildung zu setzen 
 
Im Mai 2015 gab IT-NRW eine Statistik über Schulabgänger heraus. Dabei wurde festge-
stellt, dass immer mehr Jugendliche die Schule ohne Abschluss verlassen. 11.695 Schüle-
rinnen und Schüler gingen im Sommer 2014 in NRW ohne Hauptschulabschluss von der 
Schule ab.  
  
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Stadtverwaltung:  

 
1. Wie viele Schüler wurden in den Jahren 2012 bis 2015 in Köln aus einer Schulform in 

eine niedrigere Schulform abgeschult? (Hier bitten wir um eine genaue Aufschlüsse-
lung in Zahlen und Prozenten, jeweils bezogen auf die alte und neue Schulform und 
aufgeschlüsselt nach den Jahrgängen der Abschulung)  

 
2. Wie viele Schüler wurden in den Jahren 2012 bis 2015 in Köln aus einer Schulform in 

eine höhere Schulform aufgeschult? (Hier bitten wir um eine genaue Aufschlüsselung 
in Zahlen und Prozenten, jeweils bezogen auf die alte und neue Schulform und auf-
geschlüsselt nach den Jahrgängen der Aufschulung)  

 
3. Liegen der Verwaltung Zahlen vor, wie viele Schüler in den Jahren 2012 bis 2015 

Kölner Schulen ohne Abschluss verlassen haben? Wenn Ja, bitten wir um Aufschlüs-
selung nach Schulart, Schuljahr und Anzahl der Schüler.  
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4. Liegen der Kölner Verwaltung Erkenntnisse oder gar Bewertungen über Konzepte 
vor, wie man Anzeichen für einen drohenden Schulabbruch im Vorfeld erkennen und 
diesen dann vermeiden kann?  

 
5. Gibt es beispielsweise Coaching-Konzepte für besonders gefährdete Schülerinnen 

und Schüler seitens der Stadt oder seitens privater Träger, und wie ist die Bezeich-
nung und der Inhalt in Kurzform? 

 
 
 
gez. Thomas Hegenbarth     gez. Lisa Hanna Gerlach 
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